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Steuerrisiken der
Gemeinnützigen
Der neue Gemeinnützigkeitserlass und seine Auswirkungen!

Referenten
Dr. Winfried Eggers (Rechtsanwalt)

Dr. Lutz Engelsing (Steuerberater)

Die Themen

• Kurze Einführung in das Gemeinnützigkeits- und Spendenrecht

• Ausschließlichkeit, Unmittelbarkeit und Selbstlosigkeit

• Abgrenzungsprobleme bei den vier Sphären: ideeller Bereich,
wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb, Zweckbetrieb und Vermögensverwaltung

• Das Gebot zeitnaher Mittelverwendung – Was ist bei der Rücklagenbildung zu beachten?

• Die steuerliche Privilegierung von Zweckbetrieben: Aktuelle Einschränkungen durch den BFH

• Umsatzsteuerrechtliches Wahlrecht bei Mitgliedsbeiträgen?

• Chancen und Risiken einer Service-GmbH

• Neueste Rechtsprechung zur Gemeinnützigkeit

• Kann der Ausstieg aus der Gemeinnützigkeit sinnvoll sein?

• Neu! Die Änderungen in der AEAO und deren Auswirkungen auf Gemeinnützige!

Teilnehmerkreis
Das Praxisseminar richtet sich an Geschäftsführer, Vorstandsmitglieder und leitende Angestellte aus 
den Finanz- und Steuerbereichen gemeinnütziger Verbände, Stiftungen und gemeinnütziger GmbHs 
sowie deren Berater.

Gemeinnützigkeit 2012:

Änderung der AEAO! 
Informieren Sie sich hier 
über alle Änderungen 
und deren Auswirkungen!

Kooperationspartner

Mittwoch, 19. September 2012 in Bonn
Donnerstag, 25. Oktober 2012 in Berlin
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Darum geht es 

Referenten

Teilnehmerkreis

Viele Gemeinnützige haben noch nicht die zahlreichen Geset-

zesänderungen der letzten Jahre umsetzen können, da folgt 

mit der Änderung des Anwendungserlasses zur Abgaben-

ordnung (AEAO), den das BMF mit Schreiben vom 17. Januar 

2012 bekanntgegeben hat, die umfassendste Neufassung 

der Regelungen zum Gemeinnützigkeitsrecht, die seit vielen 

Jahren erlassen wurde. 

Im Seminar „Steuerrisiken der Gemeinnützigen“ wird 

erörtert, welche Konsequenzen sich aus den Änderungen er-

geben. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer eine fundierte 

Einführung in die Grundlagen des Gemeinnützigkeits- und 

Steuerrechts für gemeinnützige Verbände, Stiftungen und 

gemeinnützige GmbHs und ihnen wird ein Überblick über 

aktuelle Entwicklungen, Gestaltungsmöglichkeiten, Risiken 

und die Gefahrenabwehr geboten.

Die Referenten berichten praxisnah, unter Auswertung der 

neuesten Urteile und Erlasse und helfen mit zahlreichen 

Praxistipps weiter. Denn es gilt steuerliche Fehlkonstruktio-

nen und Fehlentwicklungen, die nicht selten zu Nachversteu-

erungen und zur Aberkennung der Gemeinnützigkeit führen 

können, zu minimieren und diese durch vorausschauendes 

Steuermanagement langfristig zu vermeiden.

Der neue AEAO bringt für gemeinnützige Verbände weit-

reichende Veränderungen mit sich. Informieren Sie sich in 

diesem Seminar, wie sich der neue AEAO auf Ihre Organisa-

tion auswirkt.

Das Praxisseminar richtet sich an Geschäftsführer, Vorstands-

mitglieder und leitende Angestellte aus den Finanz- und 

Steuerbereichen gemeinnütziger Verbände, Stiftungen und 

gemeinnütziger GmbHs (gGmbHs), die sich kompakt und fun-

diert über die Grundlagen und die wichtigsten Neuerungen 

der steuerlichen Behandlung gemeinnütziger Organisationen 

ein klares Bild verschaffen wollen.

Die Referenten informieren anschaulich und praxisnah und 

gehen auf die Fragen der Teilnehmer gezielt ein.

Dr. Lutz Engelsing ist Steuerberater und 

Partner der mittelständischen Wirtschafts-

prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

DHPG Dr. Harzem & Partner KG in Bonn. 

Er verfügt über langjährige Erfahrung in 

der steuerlichen Beratung von Verbänden 

(Berufsverbände, gemeinnützige Verbände, 

gGmbHs, Stiftungen) und ist Autor zahl-

reicher Fachpublikationen. Auch als Stifter 

sind Dr. Engelsing die praktischen Probleme 

geläufi g. 

Dr. Winfried Eggers erlernte das „Steuer-

handwerk” als Regierungsrat in der Ver-

waltung in NRW. Er war danach neun Jahre 

Finanzrichter beim Finanzgericht Köln. 

Bis Mitte 1998 war er in der Steuerabteilung 

des BDI tätig. Dr. Eggers ist jetzt nieder-

gelassener Anwalt mit dem Tätigkeits-

schwerpunkt Steuerrecht für gemeinnützige 

Verbände und Organisationen in Köln.
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Zeitrahmen
ab 9.00 Uhr  Teilnehmerregistrierung  

    und Begrüßungskaffee

9.30 Uhr   Beginn des Seminars
11.00 Uhr   Kaffeepause

11.15 Uhr   Zweiter Teil

12.45 Uhr   Mittagspause

13.45 Uhr   Dritter Teil

15.15 Uhr   Kaffeepause

15.30 Uhr   Vierter Teil

ca. 16.45 Uhr  Ende des Seminars

Haben Sie Fragen?
Das Team der Kölner Verbände Seminare

beantwortet sie gerne:

Angelika Janßen

Denise Werner

Telefon: (02 28) 93 54 93- 20
E-Mail: info@verbaendeseminare.de

Teilnehmerstimmen*

„… besonders gut hat mir der hohe 

Praxisbezug gefallen, die Referenten 

gingen sehr gut auf die Fragen und 

Anforderungen der Teilnehmer ein und 

gaben praxisgerechte Ratschläge …“

„… uneingeschränkt zu empfehlen …“

* Statements auf den Bewertungsbögen früherer Seminare

Themen des Seminars im Überblick
Einführung und Überblick in das Gemeinnützigkeitsrecht
• Neue Defi nition der gemeinnützigen Zwecke

• Gemeinnützige Organisationen in der steuerlichen Betriebsprüfung

• Ausschließlichkeit, Unmittelbarkeit und Selbstlosigkeit

• Das Gebot zeitnaher Mittelverwendung – Was ist bei der Rücklagenbildung 
zu beachten?

• Mittelverwendungsrechnung

• Besteuerung gemeinnütziger Verbände, Stiftungen und sonstiger  
Organisationen

• Die vier Sphären gemeinnütziger Organisationen

• Steuerfreie Vermögensverwaltung

• Wirtschaftliche Geschäftsbetriebe

• Die steuerliche Privilegierung von Zweckbetrieben:  
Möglichkeiten und Grenzen

• Voller Umsatzsteuersatz für bestimmte Zweckbetriebe

• „Wahlrecht“ bei der Umsatzbesteuerung von Mitgliedsbeiträgen

• Spendenrecht und Sponsoring bei Gemeinnützigen

• Rechnungslegung in den verschiedenen Verbandsbereichen

Aktuell
• Der AEAO 2012 und seine Auswirkungen

• Erste Praxiserfahrungen mit der Reform des Gemeinnützig-
keitsrechts und des Spendenrechts

• Steuerermäßigung bei ehrenamtlicher Betätigung

• Aktuelle Erlasse der Finanzverwaltung

• Neues aus der nationalen und europäischen Rechtsprechung

Spezielle Themen
• Praktische Erfahrungen mit der steuerlichen Betriebsprüfung

• Auf welche steuerlichen Gefahrenpunkte ist besonders zu achten, 
welche Gestaltungsmöglichkeiten stehen zur Verfügung und wie kann im 
Konfl iktfall der Schaden begrenzt werden?

• Chancen und Risiken einer GmbH-Auslagerung

• Umsatzsteuerliche Organschaft – aber richtig!

• Betriebsaufspaltung – unentdeckte Gefahren

• Optimierung des Vorsteuerabzugs in gemeinnützigen Verbänden

• Spendenrecht – richtig gemacht

• Abgrenzungsprobleme beim Sponsoring

(Änderungen vorbehalten)

Alle Teilnehmer 
erhalten ein 

  Teilnahme-
zertifi kat



Steuerrisiken der Gemeinnützigen
Mittwoch, 19. September 2012, 9.30 Uhr – ca. 16.45 Uhr
Hilton Hotel 
Berliner Freiheit 2 
53111 Bonn
Telefon: (0228) 72 69-0, Telefax: (0228) 76 69-800

Donnerstag, 25. Oktober 2012, 9.30 Uhr – ca. 16.45 Uhr
Maritim proArte Hotel 
Friedrichstr. 151 
10117 Berlin
Telefon: (030) 20 33-5, Telefax: (069) 20 33-4090

Zimmerreservierung und Anreise

Bitte nehmen Sie die Buchung der Zimmer direkt im Tagungshotel 
vor. Unter dem Stichwort „Kölner Verbände Seminare” ist dort 
bis vier Wochen vor der Veranstaltung ein Zimmerkontingent zu 
Vorzugskonditionen reserviert. Weitere Informationen und eine 
Anreisebeschreibung erhalten Sie mit der Buchungsbestätigung.

Teilnahmebedingungen

In den Teilnahmegebühren sind die Tagungsunterlagen, 
Mittagessen, Kaffeepausen und Tagungsgetränke enthalten. 
Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung 
erfolgt eine schriftliche Bestätigung. Bei Stornierung wird eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 100 Euro zzgl. 19 % MwSt. 
berechnet. Bei kurzfristigem Rücktritt (zehn Tage vor dem 
Veranstaltungstermin) wird die gesamte Teilnahmegebühr 
erhoben. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist 
selbstverständlich möglich.

Veranstalter

businessFORUM Gesellschaft für Verbands- und
Industriemarketing mbH, Burgstraße 79, 53177 Bonn

So melden Sie sich an
Per Fax:  (0800) 837 22 36 oder (0228) 93 54 93-25

Per Post:  businessFORUM GmbH, 

   Postfach 200355, 53133 Bonn

Online:  www.verbaendeseminare.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Sichern Sie sich Ihre Teilnahme bitte rechtzeitig.

kostenfrei per Fax 0800 837 22 36
0800 VERBAENDE

Ja, ich nehme am Seminar „Steuerrisiken der Gemeinnützigen“
    am 19. September 2012 in Bonn oder  
    am 25. Oktober 2012 Berlin teil: (bitte ankreuzen)

 Seminarpreis  690 Euro*

 (Normaltarif: Preis für 1. Person aus einem Verband) 

 Seminarpreis weitere Person 621 Euro*

 (Normaltarif reduziert: Gilt ab der 2. Person - für diese und  
 weitere Personen aus einem Verband) 

*Die genannten Preise verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

Als Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Verbands-
management e.V. (DGVM) erhalten wir den Mitgliederrabatt.

 Seminarpreis für DGVM-Mitglieder  550 Euro*

*Die genannten Preise verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

Teilnehmer/Rechnungsanschrift

Anmeldung
www.verbaendeseminare.de

(Bitte pro Teilnehm
er nur ein Form

ular ausfüllen, ggf. kopieren)

Anrede/Titel/Vorname/Name

Funktion

Telefon/Telefax

E-Mail

Rechnungsanschrift (Bitte Stempel einfügen)

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Stornierung wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 100 Euro 
zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer berechnet. Bei kurzfristigem Rücktritt (zehn Tage vor Veranstaltungs-
termin) wird der gesamte Teilnahmebetrag erhoben. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers 
ist selbstverständlich möglich.

Datum und Unterschrift

in Kooperation mit:

Mit der deutschen Bahn ab 99,- € zur Veranstaltung und zurück!
Weitere Informationen unter:
www.verbaende.com/bahn

Haben Sie Fragen?
Telefon: (02 28) 93 54 93-20 
info@verbaendeseminare.de
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